
Staatskanzlei
des Landes Nord rhein-Westfalen

Staatskanzlei Nordrhein-Westfalen, 401 90 Düsseldorf

Herren
Karl-Heinz Mrosek
Lothar Jacksteit
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft
Stadtve rband Gelsen ki rchen
Essener Str. 88
45888 Gelsenkirchen

sehr geehrter Herr Mrosek, sehr geehrter Herr Jacksteit,

sehr geehrte Damen und Herren der GEW Gelsenkirchen,

in Offenen Briefen vom 01. September 2012 und 29. November 2012

haben Sie sich an Frau Ministerpräsidentin Kraft und Oberbürgermeister

Baranowski gewandt. Sie beschreiben darin die Folgen von Bildungs-

armut und bringen sowohl lhre Enruartungshaltung als auch den Hand-

lungsdruck deutlich zum Ausdruck'

Der Oberbürgermeister der Stadt Gelsenkirchen hat lhnen bereits ge-

antwoftet. Ministerpräsidentin Kraft bat mich, lhnen darüber hinaus mit-

zuteilen, dass lhre Kernanliegen die vorbeugende Politik der Landesre-

gierung bestätigen. wir dürfen nicht nachlassen, mit vereinten Kräften

weiterhin daran zu arbeiten, in Zukunft kein Kind mehr zurückzulassen'

lch danke lhnen daher für lhr Engagement'

Mit f reundlichen Grüßen

lm Auftrag
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hans-michael.diller@ stk.nrw.de

Telefon 0211 837-1438

Telefax 0211 837 187-1438

Dienstgebäude und

Lieferanschrift:

Stadttor 1

40219 Düsseldorf

Telefon 021 1 837-01

Telefax 021 1 837-1 150

poststelle @ stk.nrw.de

www.nrw.de

Öffentliche Verkehrsmittel:

Rheinbahn Linien 704' 709

Bus 725 Haltestelle Stadttor

Hans-Michael Diller


